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Ksrlsruher
Sonntag, 1. Februar 1881

Landwirthschastlichr Unfallversicherung.
Mit dem 1. Oktober 1888 ist das Reichsgesetz vom 5 . Mai

1886 über die Unfall- und Krankenversicherung der in land- und
forstwirthschaftlichen Betrieben beschäftigten Personen für das
Großherzogthum Baden in Kraft getreten. Durch dieses Gesetz,
beziehungsweise durch das badische Gesetz vom 24 . März 1888
und das Genossenschaftsstatut, sind alle in land- oder forstwirth¬
schaftlichen Betrieben beschäftigten Arbeiter und Betriebsbeamten,
sowie alle Unternehmer land- oder forstwirthschaftlicherBetriebe
der Unfallversicherung unterworfen ; ausgeschlossen sind nur Fa¬
milienangehörige unter zwölf Jahren , welche in dem Betriebe
des Familirnhauptes beschäftigt werden .

Die Versicherung dieser Personen erfolgt durch die das Gebiet
des Großherzogthums umfassende badische landwirthschaftliche
Berussgenoffenschaft, welche ihren Sitz in Karlsruhe hat . Dem
von dem Vorstande dieser Genossenschaft für die Jahre 1888 und
1889 erstatteten Geschäftsberichte entnehmen wir :

1. Unfälle .
In den Monaten Oktober , November und Dezember 1888

wurden 168 land- und forstwirthschaftlicheUnfälle bei der Be¬
rufsgenoffenschaft angemeldet ; 121 dieser Unfälle erledigten sich
durch Wiederherstellung der Verletzten in den ersten 13 Wochen ,
9 durch Bewilligung des gesetzlichen Schadensersatzes, 38 Unfälle
gingen als unerledigt in das Jahr 1889 über.

Im Jahre 1889 wurden 750 land - und forstwirthschaftliche
Unfälle angemeldet . Bon den sich , unter Beirechnung der im
Jahre 1888 unerledigt gebliebenen 98 Unfällen , auf 788 be¬
ziffernden Unfällen wurden in diesem Jahre 486 durch Wieder¬
herstellung der Verletzten in den ersten 13 Wochen und 193 durch
Bewilligung des gesetzlichen Schadensersatzes erledigt ; 109 Un¬
fälle wurden als unerledigt in das Jahr 1890 übertragen .

Auf die einzelnen Amtsbezirke vertheilen sich die zur Anzeige
gekommenen Unfälle in folgender Weise:

1888
Achern . .
Adelsheim .
Baden . .
Boundorf .
Breisach
Brette « .
Bruchsal
Buchen .
Bühl . .
Donaueschingen
Durlach
Ederbach
Emmeudingen
Engen . .
Eppingen .
Euenheim .
Ettlingen .
Freiburg .
Heidelberg
Karlsruhe
Kehl . .
Konstanz .
Lahr . .
Lörrach . .
Mannheim
Meßkirch .
Mosbach .
Müllheim .
Neustadt
Oberkirch .
Offenburg
Pforzheim
Psullendorf
Rastatt . .
Säckingen .
Schönau .
Schopfheim
Schwetzingen
Sinsheim .
St . Blasien
Staufen .
Stockach .
Tauberbischofshei
Triberg .
Ueberlingen
Vrllingen .
Waldkirch
Waldshut
Weinheim
Wertheim .
Wicsloch .
Wolfach

m

1
3

2
11

1
2
3

4
10
2

5
2

8
1
1
5
6
1

12
17
3
8
5

13
2
1
4

16

11
1
1
1

1889
4
1

16
9
1
5

19
15
2

11
9
3
8

22
12
5
5

41
5
1

23
9
5

20
1

17
19
10
5
4

16
74
9

20
14
2

13
3

35
15
10
24
66
1

61
11
52
18
2
7
5

20
zusammen

Versicherung

183
15 und

785
35Von diese» wurden

als dir land- und fvrsiw
nicht berührend abgewiesen . _

Rest 188 750
Von den zur Anzeige gekommenen land- und forstwirthschaft¬

lichen Betriebsunfällen haben sich ereignet
im Monat
Oktober
November
Dezember
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
5 ober

Mbrr

1888

18??

ammen

in der Land-
wirthschaft

in der Forst-
wirtbschaft zusammen

51 16 67
36 24 60
17 24 41
41 69 110
34 21 55
33 13 46
28 11 39
38 17 55
42 11 53
53 8 61
37 10 47
39 4 43
45 9 54
53 30 83
59 45 104

606 312 918

Auf die Wochentage
Weise :

im Jahre
1888

verheilen sich diese Unfälle in folgender 1888
M

1889
M -

Land -
wirthschaft

Forst-
wirthschaft

zu¬
sammen

Sonntag , 3 1 4
Montag l
Dienstag '

19 9 28
25 11 36

Mittwoch 20 11 31
Donnerstag 17 12 29
Freitag 10 12 22
Samstag 10 8 18

104 64 168
im Jahre 1889

Sonntag 20 1 21
Montag 89 50 139
Dienstag 75 44 119
Mittwoch 82 26 108
Donnerstag 77 43 120
Freitag 92 37 129
Samstag 67 47 114

502 248 750

1889
599
54

25

1889
129

3

495
52

679

48

128

55
109
50

679

e. am Rumpf
t. an mehreren Körpertheilen
8 . am ganzen Körper . . .b . Tod durch Ertrinken . .

4
2
1

1889
35
75
16
8

38
20

193zusammen .
5 - Die Folgen der Verletzungen waren bei diesen Unfällen :

1888 1889». vorübergehende Erwerbsunfähigkeit . . . —b. dauernde theilweise Erwerbsunfähigkeit . . —
e. Tod . 9

76
59
58

zusammen - - 9 193
6. Zahl der entschädigungsberechtigten Hinter¬bliebenen der Getödteten :

a. Witwen . 2 39b. Kinder . 11 07e. Ascendcnten . — 1

— 14 209

Von den zur Erledigung gekommenen Betriebsunfällen betreffen :
1. Nach Zahl , Alter und Geschlecht der Verletzten:

1888
o . erwachsene männliche Personen . . . 106
b. „ weibliche „ . . . 16
o. jugendliche (unter 16 Jahren) männliche

Personen . 6
ä . jugendliche (unter 16 Jahren) weibliche

Personen . 2
zusammen . 130

2 . Nach der Stellung der Verletzten im Betrieb :
1888

». Unternehmer , männliche Personen . . 21
weibliche „ . . —

b . Arbeiter, Gehilfen, Familienmitglieder
männliche Personen . . 91
weibliche „ . . 18

zusammen . 130
3. Nach Gegenständen und Vorgängen , bei welchen sich die

Unfälle ereigneten :
1888 1889». Motoren , Transmissionen , Arbeits¬

maschinen rc. . . 23 55b. Sprengstoffe ( Explosion von Pulver,Dynamit rc.) . — 1
e . Feuergefährliche , heiße u . ätzende Stoffe,Gase, Dämpfe rc. 2 1ä. Zusammenbruch, Einsturz, Herab- und

Umfallen von Gegenständen . . . . 24 109
o. Fall von Leitern , Treppen rc , aus

Lucken rc . , in Vertiefungen rc . . . . 22 123
k- Aus - und Abladcn von Hand , Heben ,

Tragen rc. 8
8- Fuhrwerk ( Ueberfahren von Wagen ,Karren rc .) . 14b. Thiere (Stoß, Schlag , Biß rc , Unfälle

beim Reiten) . 5i. Handwerkszeug und einfache Geräthr . 25
K. Sonstige Veranlassungen . 7

zusammen . 130
4. Bei den entschädigungspflichtig gewordenen Unfällen sindfolgende Arten von Verletzungen vorgekommen:

1888a . an Armen und Händen . —
b . an Beinen und Füßen . —
e. an Kopf und Hals . 2

an den Augen . . —

die Kosten für die konstituirende Genoffen -
schaftsversammlung mit . 869

der Aufwand für die erstmalige Katastri-
rung der Unternehmer mit .

die Gehälter der Beamten und Bedienste¬
ten mit . 570 3 478

Reisekosten der Vertrauensmänner mit . — 844
Kosten für Schreibmaterialien , Druck¬

sachen , Formulare , Porto , Insertio¬
nen rc- mit . 513 2 313

lV. Beiträge .
Die Mittel zur Deckung der von der Berufsgenossenschaft zu

leistenden Entschädigungsbeiträge und der Berwaltungskosten
sind durch Beiträge der Mitglieder aufzubringen. Die Um¬
legung der Beiträge erfolgt nach dem Maß der in den Betrieben
durchschnittlich erforderlichen menschlichen Arbeit. Behufs Fest¬
stellung derselben wird für jede Gemeinde ein Verzcichnißsämmt -
sicher zur Genossenschaft gehörigen Betriebsunternehmer ausge¬
stellt und sodann für jeden im Verzeichnisse aufgeführten Betrieb
die Zahl der Arbeitstage abgeschätzt , welche bei ausschließlicher
Verwendung männlicher Arbeitskraft im Jahresdurchschnitte zur
Bewirthschaftung des Betriebes erforderlich ist . Betriebe , zuderen Bewirthschaftung im Jahresdurchschnitte nicht mehr als1200 Arbeitstage männlicher Arbeiter erforderlich sind . werdenin Klassen eingcschätzt , und zwar sind Betriebe , zu deren Be¬
wirthschaftung im Jahresdurchschnitte an solchen Arbeitstage »
erforderlich sind,

150 in die 1 . Klasse mit 100 Arbeitstagenweniger als

zusammen . . 14 137
II - Unsallentschädigungen -

An Unsallentschädigungen wurden bezahlt im Jahre
1388 1889

1 bei Erwerbsunfähigkeit: M - M -
Kosten des Heilverfahrens . — 547Renten an Verletzte . — 105822- bei Todesfällen:
Beerdigungskosten . . 287 1798Renten an Witwen . 34 2 389

» „ Kinder . 57 4 055
„ ^ Ascendcnten . - 1143. bei Unterbringung Verletzter in Kranken¬

häusern :
Renten an Ehefrauen . — 91

„ Kinder . — 167
„ „ jAscendenten . — —

Kur- und Berpflegungskosten . - - - - — 2119
zusammen . . 378 21862

UI. Berwaltungskosten .
Der Verwaltungsaufwand bezifferte sich im Jahre 1888 auf3074 M - und im Jahre 1889 aus 23167 M . Hierunter sind

insbesondere begriffen

150 bis zu 300 „ " 2 . „ ,. 2M
300 „ 600 ., „ 3. „ ,. 4M
600 „ „ 900 „ 4, „ 7M
9M n mit 1200 ,. ,, 5. „ .. 1000

cinzuschätzen-
Für Betriebe, zu deren Bewirthschaftungim Jahresdurchschnitte

mehr als 1200 Arbeitstage männlicher Arbeiter erforderlich sind ,wird die wirkliche Zahl der im Jahresdurchschnitte erforderlichen
Arbeitstage abgeschätzt und die nächst niedere durch hundert theil-bare Zahl in Ansatz gebracht . Sind in solchen Betrieben
Betrievsbeamte beschäftigt , so ist die Zahl der von den Betriebs¬beamten auf den Betrieb verwendeten Arbeitstage zum Zwecke der
Abschätzung zu verdreifachen .

Unter Mitwirkung der Steuerkommissäre fand die erstmaligeEinschätzung der land- und forstwirthschaftlichen Betriebe und die
Ausstellung der Kataster gegen Ende des Jahres 1889 statt. Das
Gesammtergebniß war folgendes :

Die Zahl der land- und forstwirthschaftlichen Betriebe stellte
sich auf 237 630 . Von diesen Betrieben wurden eingeschätzt :in die erste Klaffe mit IM Arbeitstagen 119496 Betriebe

„ „ zweite „ „ 200 „ 54912
„ „ dritte „ 4M „ 39 003
„ „ vierte „ „ 700 „ 14 685 „
„ „ fünfte „ „ 10M „ 6 071 „größere Betriebe mit über 1200 „ 3 463 „

zusammen . . . 237 630 Betriebe .Die Gesammtzahl der in diesen Betrieben erforderlichen Manns¬
arbeitstage berechnet sich auf 62954 500.

Die größte Zahl eingeschätzter Betriebe weisen die BezirkeBruchsal (10406) , Emmendingen (10245) , Rastatt (9 536),
Tauberbischofsheim (8976) , Offenburg (8626 ) , Heidelberg (7521),Sinsheim (6 485 ) , Pforzheim (6 298) , Karlsruhe (6 234) und
Waldshut (6121 ) auf , die geringste Zahl dagegen die BezirkePsullendorf (1400) , St . Blasien ( 1572) , Triberg ( 1918 ) und
Schönau (1977). Die meisten nicht klasstfizirten größeren Be¬triebe mit über 1200 Arbeitstagen sind in den Bezirken Wolfach(288) . Ueberlingen (221) , Psullendorf >(174) , Neustadt (145),Waldkirch (142) , Bonndorf (130) , Freiburg (117) , Sinsheim(116 ) und Tauberbischofsheim (111 ) , die wenigsten in den BezirkenSt . Blasien (6), Triberg (7) und Säckingen (8) .Die Erhebung der Umlagen für die Jahre 1888 und 1889wurde erst im Jahre 1890 bewirkt , bis dahin wurden die Auf¬wendungen der Berussgenoffenschaft , soweit sie nicht in , von der
Postkaffe vorschüßlich zu bestreitenden, Entschädigungen bestanden»durch Vorschüsse aus der badischen Staatskasse gedeckt .Der Umlageerhebung für die gedachte Zeit wurde ein Ge-
sammtaufwand von 89 722 M . zu Grunde gelegt , und zwar für :geleistete Unfallentschädigungen . . . . . 22240 M .»Ansammlung des Reservefonds . 22240 „die erste Einrichtung und die Verwaltung . . . 26 242 „die Beitragserhebung . 1800 „die Bildung eines Betriebsfonds . 17 200 „

zusammen . . 89 722 M .Behufs der Umlegung wird der Arbeitswerth eines jeden Be¬triebs ermittelt ; dies geschieht durch Vervielfältigung der bei deroben erwähnten Abschätzung festgestellten Zahl der Arbeitstagemännlicher Arbeiter mit dem für den Betriebssitz ermittelten
durchschnittlichen Tagesarbeitsverdiensteeines erwachsenen männ¬
lichen landwirthschaftlichen Arbeiters. Die Gesammtsumme derfür 237 630 Betriebe ermittelten Arbeitswerthc betrug 99 748 050Mark. Es war daher zr̂ : Aufbringung obigen Betrags eineUmlage von 9 Pfennig für je 100 Mark Ardeitswerth erforder¬lich, welche iw Jahr 1890 durch die Behörden der Steuerver¬waltung zur Erhebung gelang .

Im Durchschnitt kamen für die Zeit vom 1. Oktober 1888 bis31 . Dezember 1890 auf jeden Betrieb 265 Arbeitstage, 240 MarkArdeitSwerth und 40,63 Pfennig Umlage .Die Einschätzung der Betriebe in das Kataster der landwirth¬
schaftlichen Unfallversicherung hat sich aus Grund der landesge¬setzlichen Bestimmungen rasch und ohne Schwierigkeiten und miteinem verhältnißmäßig geringen Kostenaufwand abgewickelt ; nursehr wenige Unternehmer haben gegen die erfolgte EinschätzungEinsprache oder Beschwerde erhoben. Der der landwirthschaft -licken Berussgcnossrnschast durch die erstmalige Aufstellung deSKatasters erwachsene Aufwand von etwa 14 OM M . ist zumgroßen Thcil auf die Staatskasse übernommen worden , indemdas letzte Staatsbudget für diesen Zweck ein Staatszuschuß von10 MO M . auswarf . Auch die Beitragserhebung, welche, soweit
möglich , mit der Einziehung der Beiträge für Entschädigung der
Besitzer der auf polizeiliche Anordnung getödteten Viehgücke ver¬bunden wurde und durch Vermittlung der staatlichen Steuer¬
erheber geschah, hat keine Schwierigkeiten und nur geringe Kosten

- i
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verursacht. Immer mehr wird die große Woblthat der land- und

forstwirthschaftlichenUnfallversicherung in den betheiligten Be-

völkernngSkreisen anerkannt.

Handel und Verkehr .
« anuhei « , 30. Jan . Weizen per Mär » 20 .35 . per Mai

20.50. Roggen per März 17.90. per Mai 17 .60 . Hafer Per März
15 40, per Mai 15 .65 . Mais per März 13.50, per Mai 13.W.

« remen , 30. Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .65 . Schwach. — Amerikan. Schweineschmalz
Wilcox 32'/- . Armour 31 '/r.

Kitt» , 30. Jan . Weizen per März 20.20 . per Mai 20 .15.

— re RmL. r Sulde» I . W. — » Rmk., r Fr« c — so

Staatspapiere
Baden 4 Obligat . si. 101 .80

^ 1/Vck—
I - 4 Obi ! v. 1886 M .

'
106.70

Bayern 4 Obligat . M . 106 .30
Deutsch !. 4Reichsanl .

. 3' /, .
Preuße» 4 TonsolS

. S' /e .
Mbg . 4»/,Obl . v . 1879 M . 101 .30

. 4 Obl . V. 75/80 M . 103 50
Oesierreick 4 Goldrente fl. 97 .

, 4 ' /, Silberr . si.
» 4 ' /, Papierr . ft . —
» 5Papierr .v . 188191 .10

Ungarn 4 Goldrente fl. 9290
Jtalim 5 Rente Fr
Rumänien 5 Am.-R . Fr
dto . 4 Aeuß. Ans. v . 1889
Rußland 6 Goldaul . R

. 5U Orient ««!. PR . 76 .10

. 5lU . PR .

. Lous . v. 1880 R .

M . 106 70
M . 98 .20
M . 106 -
M . 98 .19

81 .60

93.
100 —

107 .20

Port - 4' /- Anl . V. 1888M .
„ 3 AuSländ. Lstr .

Serbien 5 Goldrente Lstr .
Schweden 4 Oblig M .
Span . 4 AuSländ. P .
Berner 3'/, Obligat . Fr .
Egypten 4Unif. Obl . Lstr .

, 3 '/, Privil . Lstr .
Argent . 5J »n. Goldanl . P

« auk-Mtieu .
4 '/- Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr . 115.-
5 Basler Bankverein Fr . 164 .50
4 Berlin . HandelSges .
4Darmstävter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb.
4 Deutsche Unionbank M . 78 .—
4 Disk.-Komm.-A. Thlr . 21310
5 Oest. Kredit ö. fl. 273 ' /,
4 Rhein. Kreditbank Thlr . 122 20
4 D . Effektenb . 50°/, Thlr . 125 —
4D . Hyp.-Bk. 50°/» Thlr . 194 40

e» Per März 17.75 . per Mai 17.35. Rüböl per 50 Lg
per Mai 59 .10, per Oktober 59 .10.

« utwerpeu » 30. Ja «. Petroleum - Markt . SLlußberrcht .
Rafsinirtes , Type weiß , disponibel 17 '/«. per Januar —. per
Februar 16»/« . per März 16 '/« . Still . Amerikanisches Schweme-

chmalz . nickt verzollt» dispon ., 77 »/« Frcs .
Pari « . 30. Jan . Rüböl per Jan . 64 .50, per Febr . 64 .25 .

per März -Juni 65 .75, per Mai -August 66 .50. Still . — Spiritus
per Januar 37.—' , per September -Dezember 39.—. Träge . —

Zucker, weißer . Nr . 3 . per 100 Kilogramm , per Januar 35 .75,
per Mai -August 36 .75 . Matt . — Mehl » 8 Marques , per Ja ».
59 .50, per Februar 59 .75, per März -Junik59 .50, Per Mai -Aug.
59 .30 . Fest . — Weizen per Januar 26.10, per Februar 26 .25 ,

Frankfurter Nurse vom 30. Januar 1891.

per März -Juni 26 .60, per Mai -Aug. 26 .50. Fest . - Roggrr.
per Januar 17.—. per Febr . 17.10, per März -Juni 17.50, per
Mai -August 17.25. Still . — Talg 61 . — . Wetter : Bedeckt.

New - Dort » 29. Jan . (Schlußkurse. ) Petroleum in Rew-
Aork —, dto . in Philadelphia —» Mehl 3 .95, Rother Winter¬
weizen 1 .11 ' /«, Mais per Februar 62' /«, Zucker fair refin. Muse .
4' /„ Kaffee fair Rio 19 , Schmalz per Februar 6.05 . —
Getrcidefracht nach Liverpool 3'/«. Baumwolle-Zufuhr vom Tai
24 000 B -, dto. Ausfuhr nach Großbritannien 10 000 B . . Ausful
nach dem Continent 12000 B . , Baumwolle per April 9 .18 , per
Mai 9.28 . _ _
Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in LarlSrude .

» Ar » so Pf, ., r Pfd . --- »o Rml
rubel » Rmk. so Pfĝ t

.. I Doll« - - 4 Rmk. «
Mark Bank» — r Rmk. 50

r SN« .

86.60
57.10
89 80

102 .10
7620
99 .—
98 .-
94 .50
7079

141

158 30
si. 154 60

M . 159 80
M . 11010

Eisenbahu-Aktieu.
Fr

' "
145.50
117.20
155.50

301
187»/,
217 ' /«
115' /»

192
200

4 Meckl - Krdr .-Franz M .
4'^ PsälzMar -Bahn fl.

! 4 Pfälz . Nordbahn fl.
?4 Gotthardbahn Fr .
j 5 Böhm. Westbahn fl.

5 Gal . Karl -L«dw .-B . fl.
5Oest -Ung. St .-B . Fr .
5Oest . Südbahn (8mb .) fl-

, 5 Oest . Nordwest fl.
5 . , lüt . S . fl.

Eisenbahn -Prioritäten .
! 4 Elisabeth steuerfrei M . 101.39
5 Mähr . Grenzbahn fl. 80 20
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 107 .90
5 . , lüt . ä . fl . 94.80
5 , . I,it . S . fl. 93 50
3Raab -Oed.-Ebenf . M - 7139
4 Rudolf fl. 8510
4 „ Salzkgut . stfr. M . 100 40
4 Vorarlberger fl. 84 90
3 Jtal . gar . E .-B . kl. Fr . 57.50
5 Gotthard IV. S . Fr . 102 59

4 Gotthard IV . S
-4 Schweizer Central
>4 dto . Nordost 85-87 ,
?5 Südbahn steuerfrei fl . 104.90
!4 dto . M . 98 .90
3 dto . Fr . 63.20
5Oest .-U .St .-B . 73-74 fl. 107.30
3 dto . I .-V111 . Em . .Fr . 85.10
38ivorn . 6 . O . u . 0/2 Fr . 64 50
öToscan . Central Fr - 102.—
5 Weksic.E .-B . 80 stfr . Fr . 103 50
6South . Pacif . Tal . I -M 109 50

i Pfandbriefe .
!4 Pr .B .-K .-A . VII-IXTHlr. lOO 30
4 Preuß - Centr -Bod -Kred.-
! G . 85 L 100 Tblr . 101 .60
4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . 100.10
3 '/, dto . M . 93 -

BerzinSliche Loose.
3' /z Preuß . Präm . Thlr - 173
>4 Badische Präm . Thlr - 14050
4 Bayrische Präm - Thlr . 142 .40
4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 130 .39

r . 102.— !3 Oldenburger Thlr . 129 .80
r . 102 .40 4 Oesterr. V. 1854 fl. 120 .60
r . 102.304 . v. 1860 fl. 127 20

4 Stuhlw .Raab -GrThtr .. 105 . -
Unverzinsliche Loose

per Stück in M .
Ansbach-Gunzenh. fl. 37 .30
Augsburger fl. 2810
Braunschweiger Thlr . 105 79
Freiburger Fr . 29 80
Kurhessische Thlr . 327 .-
Mailänder Fr - 10 18 .90
Meininger fl. 27.30
Oesterrercher v. 1864 fl. 326 —
dto . Kredit v . 1858 fl. 331 - -
Schwedische Thlr . 8190
Ungar. Staats fl. 256 70

Wechsel und Sorten .
Amsterdam fl. 100 168 .70
London Lstr . 1 20.31
Paris Fr . 100 80 .55
Wien fl. 100 173 -
Dollars in Gold 4.16

20 Franken-Stück 16.12
Engl - Sovereigns 20-28
Obligationen und Industrie -

Aktie «.
3'/. Freiburg v- 1888 M . 96.—
3 Karlsruhe v. 1886 M - 88 .59
Ettlinger Spinnerei fl . 124—
Karlsruh . Maschinen?-M . 150 —
Bad . Zuckers. Wagh . fl. 83 .50
3 Deutsch Phönix 20°/, E . 213 59
4 Rheinische Hypotheken -

Bank ÜO°/o Dir . 124 70
Westeregeln-Alkali-W - 151 .50

5 Dortmund . Union M - 112 .20
5 Alpine Montan äugest - —
4 '/, dto . M - 99 .50
4 Rom i. G - S . I Lire —
4 dto. Ser . 11-V1 Lire 84 .40

Standesherrl . Anlehen
4 Nsenb -Büdingeu fl . 101.—
3' /, Äsend .-Birstsin S7 M - 91 .—
Reichsbank-Discont 4 */,
Frankfurter Bauk-DiSQ nt 4 »/,

Mittlere Marktpreise der Woche vom 18 . bis 25 . Januar 1891 . (MitgethM vom Stattstischen Bureau.)

Orte .

8
'L

ß ! L
L §

G 8,

K « s ; N Orte

100 Kilogramm

02 -

16 50 - -

Konstanz . 19
Üebrrliuge» 19 . 51
Pfullendorf 18 . 22
Meßkirch . - 19 . 21
Stockach. .
Radolfzell .
Hüzingen .
BMngen .
Boundors .
Müllheim .
Frriburg .
Löffingen .
Eudingen .
Ettenheim
Lchr . . . .
Offeuburg
Rastatt . . !20. S0 -
Durlach .
Mannheim 21
MoSbach . 22 - - 20 -
Wertheim -
Basel . . . >!—

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffeutliche Zustellunge«.

J .714 .2 . Frriburg . Der Eduard
Bechrrer und die ledige Luise Be¬
cher er zu Kenzingen , vertreten durch
Rechtsanwalt Röttinger in Freiburg ,
klagen gegen den Gärtner Heinrich Be -
chcrer von Kenzingen, zur Zeit unbe¬
kannten Aufenthalts , wegen erfolgter
Zahlung des auf dem Grundstück Nr .
687 des Grundbuchs von Kenzingen
Band 54 Seite 606 haftenden Restes
einer Gleichstellungsgeldforderung von
609 M . 52 Pf . , mit dem Anträge aus
Ausstreichung deS Eintrags im unter¬
pfandsbuche der Gemeinde Kenzingen
Band 31 Nr . 96 Seite 205 , und ladet
den Beklagten zur mündlichenVerhand¬
lung des Rechtsstreits vor die III - Ci-
vilkammer des Großh . Landgerichts zu
Freiburg auf

Freitag den 24 . April 1891 ,
Vormittags 8'/, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 23 . Januar 1891 .
Werrlein ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
J .713 .2 Nr . 1619 . Mannheim .

Die Firma I . Neuburger Söhne in
Frankenthal , vertreten durch Rechte an-
walt l >r . Hachenburg . klagt gegen den
Kaufmann Andreas Martin von Hei¬
delberg, zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus Lieferung von Maaren
laut dem bei den Gerichtsakten befind¬
lichen Rechnungsauszug mit dem An¬
träge auf Berurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 2104 Mark 32 Pfg .
nebst 6 °/, Z«ns hieraus seit dem Klag-
zustelluugstaa und Erklärung der vor¬
läufigen Vollstreckbarkeit des Urtbeils
argen Sicherheitsleistung und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf

Freitag den 13 . März 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 26. Januar 1891.
Grißmar , Recktspr .»

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

100 «il°- 20
grOTNM. Sit«

! A
ö -
§
V
o

L

-8 »b - L
-L s >>5

T-
n
8
-b
Ä

El

-s
W
s

1 Kilogramm.

Brennöl ! « Ruhr - Saar -
.. lY» kohlen kohlen

ErdölRepsöl

?
-s -
s?

! L
kcütSGruben¬kohlenkcütS

!
LZ

T

1 Liter . 4 Ster . 100 Kilogramm.

4 -5 -- 4 !

16. - 15 . — 14 50 Konstauz . . 560 570 9 > 40 36 31 U . 27 144 13i 120 150050144090 100 28 80 ,44 - 34 .— 360 340?>320

15 . 9316 . 13 1353 Ueberlingerr . 360 — ^140 40 28 32 u . 28 136 128 116 128 - 128 196 80 28 ! 100 44.— 28 .— 3201300

16 0316 . 7313 . 94 Billingen . . ! — 360 ! 100 44 40 32 u . 30 140 123 !128 136 - 038 162 75 2 , 85 32.92 25 . 12 — 280 !

- - 14. 45 Waldshut . . ^ ^ 46 34 27 u . 26 128 123 100 128 120 128 !190 90 25 80 !38 — 26 .— — — 240 !

15. 51 — — 13. 25 Lörrach . . . H ! — - 95 40 28 27 u . 229 140 !130 100 140 140 >130 190 100 24 SO 44 .— 28 .- — — 1230

16 . 2M5 - 54 13. 92 Müllheim . . Ü400400 70 50 32 30 u . 25 132 132 — 120 1321132170 80 25 80 44 .- 22 .- 320.280 260 !

— 16. 80 — Freibnrg . . . 65 50 36 28 u . 26, 148036 - 130020040 190 80 25 74 42.— 28 .—?320 3101290

— — - 15. 20 Ettenheim . . 400 600 80 40 28 30 u . 26 — !123 128128 — 028 170 SO 26 ieo ?5o—- 26 .—! — — .230 >

. - - — — Mr . 560400 100 40 36 25 u . 22 144 132132040 140 !140 180 90 25 88 40 .— 18.—,280 260280 >

>16 . - 16 - — Offeuburg . . 360 420 110 42 29 30 u . 25, 140>13l) !120030 140 !140 170 100 24 90 39 .- 31 .—!280 240,250 !

16 63 — — 16 - 26 Baden . . . . 80 58 40 31« ll . 28« 150 138 100 135 1501140200 100 25 90 40.- 30 .- !320 280 230

— - — - —Rastatt . . . 450510 80 44 28 27 u . 20 148136012 140 140040 180 SO 24 75 44 — 32.—!280 240 - - '

— - — —. - — Karlsruhe . . . _ ' —< 75 44 40 28 u . 24 144?136 ! — 136 !128 !144 220 SO 24 90 37 - 32 . - 12802-201230

— — 16- 25 — — Durlach . . . 360 500 70 ^ 42 32 26- u . 25- 140 1S6 ! - 136030 140 200 80 24 80 42.— 36—!232 230 240 ,

17 - — — -- Pforzheim . . - — ! — > - ' 40 32 27 144023 - 140 ?140 ?140 200 SO 24 90 296 230 260 !

16. 70 !16. 70 15- 50 Bruchsal . . . 480 540 75 40 26 26 144 136 - 136 136 !138200 90 24 80 44 .— 36 . - !290 230 280 !

17. 3016 . 90 14 . 30 Mannheim . 420 600 105 40 32 29 u . 25 150?132 110 150 150 !140200 70 20 75 42.— 38-—,240 170 - >

— - - 15 - Heidelberg . . / — 560 SO ! 40 32 28 u . 25 144030 ! — 140 140040 220 75 22 70 48.- 38 -- !240 180 — !

18. 2» 1625 Mosbach . . 300 450 75 40 30 27 u. 24 - 032 - 132 - 132 160. 80 24 80 40 .- 24- l260 250 240

16. - 17 - 14 — Wertheim . . 700 460 100 36 26 24 - 130 80 120 120020192 80 24 80 36 - 28.- 260 240 >260

— — 14 — Schaffhausen äk u . 27r 136028 - 160 152 136 1/6 80 20 80 - -- — - - — >

-- — - - Basel . . . . — — » —' — ! —' — - i

Ladung .
J -753. 1 . Nr . 2092 . Mannheim

In Sachen des Schreiners Franz
Link in Neckarau, vertreten durch den
Rechtsanwalt Dr. Franz hier , gegen
Maurer Peter Oberle von hier, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
wegen Forderung , ist Termin zur Lei¬
stung des dem Kläger durch das rechts¬
kräftige bedingte Endurtheil Großh .
Amtsgerichts 1 hier vom 10. Juli 1890
auferlegten Eides auf

Samstag den 7 . März 1891 ,
Vormitags 9 Uhr ,

vor dem bezeichneten Gerichte bestimmt,
wozu der klagende Vertreter den Be¬
klagten ladet. Zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung an Letzteren wird dieser
Auszug aus dem kl . Schriftsätze ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 28. Januar 1891.
Gerichtsschreibcrei Großh .Amtsgerichts :

G alm .
Aufgrbot.

J .754 . 1 . Nr . 1281 . Emmendingen .
Großh . Amtsgericht Emmendinge» hat
heute folgendes

Aufgebot
erlaffen:

Die Erben des verstorbenen Adler-
wirtbs LudwigMüller in Holzhausen,
nämlich :

1. Ferdinand und Marie Müller ,
beide minderjährig und unter ge-
setzlicherVormundschaft ihrer Mut¬
ter, der Ferdinand Müller , Adler-
wirths Witwe in Holzhausen,
Heinrich

Müller , Landwirth in2.
Lehen,

3 . Josef Müller , Landwirth in
Holzhausen,

4 . LuifcMüller , Ehefrau des Land-
wirths Karl Gebhard allda,

5 . Hugo Köllinger , Landwirth in
Holzhausen,

6 . Fridolin Schill Ehefrau , Luise ,
geb. Köllinger, und

7. Josefa Köllinger , ledigundvoll -
jährig von dort , -

besitzen aus der Gemarkung Reuthe fol¬
gende Liegenschaften :

a- ' /« von L .B . Nr . 1602 . 92 » 43 gm
Wald im Iben , neben Karl Gehri
und Eons , und Andreas Hettich
und Cons. , den Erben selbst und
Mathias Ganter ;

l>. die Hälfte von L .B . Nr . 1772 .
44 » 64 w Wald im Stockackcr ,
neben Gemarkung Nimburg und
Johann Kunle u . Cons. und mit
Fridolin Kurz .

Ein Erwerbstitel bezüglich dieser Lie-

enschafteu ist im Grundbuch für Reuthe
acht eingetragen und haben obenge¬

nannte Erben , vertreten laut Vollmachts-
urkunde cl. cl. Holzhausen. den 12 . Ja¬
nuar 1891 durch den Mitbetheiligten
Josef Müller , Landwirth in Holzhausen,
das Aufgebotsverfahren beantragt .

Es werden deshalb alle Diejenigen,
welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern der Ge¬
meinde Reuthe nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte , dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte zu ha¬
ben glauben , aufgefordert , sich späte¬
stens in dem auf

Freitag den 20. März d. I .,
Vormittags 9 Uhr »

bestimmtenTermin anzumelden, widri¬
genfalls die nichtangemeldetenAnsprüche
für erloschen erklärt werden.

Dies veröffentlicht:
Emmendingen, 24 . Januar 1891 .

l Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Jäger .

! J .709 . 2 . Nr . 1568 . Bruchsal ,
zAuf Antrag des Landwirths Karl
Schwein von Hambrücken werden alle
Diejenigen, welche an dem Grundstück :

l Gemarkung Bruchsal , L .B .Nr . 16537 ,
! Plan Nr . 102 : 9 »r 77 gm Wiese in
! den Stangenwiesen , einerseits Joseph
Mohr in Hambrücken , anderseits Gu¬
stav Grub Ehefrau , Veronika, geborne
Henkes — in dem Grund - und Pfand¬
buch nicht eingetragene, auch sonst nicht
bekannte dingliche oder auf einem
Stammgut oder Familiengutsverbavde
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordcrt, solche spätestens
m dem auf :

Mittwoch den 1 . April 1891 ,
Vormittags 10 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .

Bruchsal , 22 . Januar 1891 .
Der GcrichlsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rissel .
Erbeiuweisungeu.

J .685 .3 . Nr . 8710 . Mosbach .
Die Witwe des am 4 . Februar 1890
verstorbenen Steinbrechers Friedrich
Römer , Elisabetha » geh. Bühler in
Haßmersheim , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Berlaffenschaft
ihres Ehemannes gebeten . Diesem Ge¬
such wird entsprochen , wenn nicht bin¬
nen 6 Wochen Einsprachen dagegen

! dahier erhoben werden .
Mosbach , den 22. Januar 1891 .

Pfeusfer , Gerichtsschreiber.
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J .725 .2. Nr . 1005 . Meßkirch .
Das Großh . Amtsgericht hierfelbst er¬
ließ unterm Heutigen folgende »

Besckluß .
Roman Fecht Witwe , Christine, ge¬

borene Rebholz von Kreenheinstetten,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ deS Nachlasses ihres Ehemannes
nachgesucht . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen werden , falls nicht binnen

vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Meßkirch , den 26 . Januar 1891 .
l Gerichtsschreiberei Großh .Amtsgerichts.

Bender .
Oeffentliche Aufforderung.

J .759 .1 . Ladenburg . Der zuletzt
^in St . Louis , Nordamerika, wohnhaft
j gewesene Heinrich Röckel wird anmit
i aufgefsrdert,

binnen sechs Wochen
an den Unterzeichneten Notar behufs
Beizugs zu den Berlaffenschaftsverhand-
lungen der Ehefrau Katharina Röckel
in Ladcnburg Nachricht von sich ge-

>langen zu lassen .
! Ladenburg, den 30 . Januar 1891 .
i Großh . Notar Würth .
! 1 . 758. 1 . Ladenburg . An dem
! Nachlasse des Jakob Wagner von
i Schriesheim sind die Abkömmlinge des
Bruders Johann Wagner inNord -
amerika erbberechtigt . Dieselben wer-

! den anmit aufgefordcrt, behufs Beizugs
! zu den Verlaffenschaftsverhandlungen
! binnen zwei Monaten
i Nachricht von sich an den Unterzeich¬
neten Notar gelangen zu lassen und
ihre Erbansprüche nachzuweisen .

Ladenburg, den 30 . Januar 1891.
Würth , Großh . Notar.

J .722 .2. Breisach . Franz Anton
Heß von Gottenheim ist am Nachlasse

^feiner verlebten Mutter , Blasius Heß
Ehefrau , Theresia, geborene Maier in
Gottenheim , kraft Gesetzes miterbbe¬
rechtigt.

Derselbe ist vermißt und wird auf-
gcfordcrt, binnen

zwei Monaten
! zum Zweck des Bcizugs zu den Ber-

lassenschaftsverhandlungenNachrichtvon
! seinem Aufenthaltsort an den unter-
! zeichneten Notar zu geben.
! Breisach, den 28 . Januar 1891 .

Großh . bad . Notar
! Kury .

Erbvorla- nng .
! J .757 . Rastatt . Der am 2t
^ nuar 1858 in Hügelsheim geborer
Zeit an unbekanntenOrten , wahrschein¬
lich in Amerika , abwesende Franz An¬

ton D i e b o l d , welcher zu der Erbschaft
seines am 8 . Januar l . I . verstorbenen
Vaters , Bernhard Diebold. berufen ist,
wird hiemit aufgefordert, seine Erban¬
sprüche innerhalb

zwei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls der
Nachlaß so vertheilt wird , als ob der
Abwesende den Erbanfall nicht erlebt
hätte.

Rastatt , den 29 . Januar 1891 .
Großherzogl . Notar

Neßler .
HalldelSregistereinträge.

J . 735 . Nr . 2143/44 . Bruchsal ,
u O .Z . 157 des Gesellschaftsregisters

, irma Alexander Wcrtheimer in
Bruchsal wurde heute eingetragen :

Seit 1 . Januar 1891 bat die Gesell¬
schaft zu bestehen aufgchört .

Zu Ord .Z . 552 des Firmenregisters
wurde heute eingetragen : Alexander
Wertheimer in Bruchsal .

Inhaber ist Alexander Wertheimer in
Bruchsal . Derselbe betreibt seit 1. Ja¬
nuar 1891 das bis dahin unter der
Firma Alexander Wertheimer in Bruch¬
sal als offene Handelsgesellschaft be¬
standene Landesproduktengeschäft, deren
Aktiva und Passiva aus ihn überge¬
gangen sind , als Einzclfirma weiter,
und ist verehelicht mit Friederike, geb .
Klein von Altdorf . Bezüglich der ehe¬
lichen Güterrechtsverhältnifsc siehe den
Eintrag zu O .Z . 379 des Firmenregi¬
sters.

Bruchsal , den 28 . Januar 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht.

. Armbruster .
Strafrechtspflege.

La-nage«.
J .756 .1 . Nr . 1421 . Bruchsal .
1 . Der am 18 . August 1858 in Bruch¬

sal geborne zuletzt daselbst wohn¬
hafte Taglöhner Valentin Ste g-
müller ,

2. der am 30. Juli 1860 zu Dürk¬
heim geborne Jakob Kempf , zu¬
letzt wohnhaft in Bruchsal ,

3 . der am 26 . Juni 1866 zu Pforz ,
Amt Landau , geb. Georg Rieh m ,
zuletzt wohnhaft in Bruchsal ,

« erden beschuldigt , 1 . als Landwehr-
mann ersten Aufgebots ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein , 2. und 3 . als
Ersatzreserviken ausgewandert zu sein ,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben,

Uebertretung gegen s 360 Nr . 3 des
St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

i Dienstag den 31. März 1891,
! Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtBruch¬
sal zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach K 472
St .P .Ö . von dem König! . Laudwchr-
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärungen verurtherlt werden .

Bruchsal, den 20. Januar 1891 .
Rissel .

J .623.3. Philippsburg . Eduard
Dörwang , geboren am 1 . Oktober
1863 in Philippsburg und zuletzt daselbst
wohnhaft, ist angeklagt, als beurlaubter
Reservist ohne Erlaubniß ausgewande-
zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 N
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird aus
Freitag den 6. März

Vormittags ' /z9 Uhr ,
vor das Großherzogl . Schöffen.
Philippsburg zur Hauptverhaudlm
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleibe
derselbe auf Grund der nach 8
St .P .O . von dem Königs . . S - '

Kommando zu Bruchsal ausgestelltrr -
klärung verurtheilt » enrrn.

Philippsburg , den , 20. Januar s .
^

" ichtsschreiber desGr . Amts«« : !
> Feuerstein . s

Druck und Verlag der G - Braun ' schen Hofbnchdrnckerei .
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